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>7jähriges Mädchen mit schwerer, stark fisteln¬
der Handgelenks- und ?ußtuberkulose. Sonde

zeigt Dieke der Distel am ?uße.

Derselbe?«» mit gleichzeitig bestehender tuber- Lbenfalls nach S Monaten geheilt,
kulöser Geschwulst in der linken Rniskehle.





Beiderseitige Knletuberkuloss bei SSjähriger ?rau. Beiäe Knie stark geschwellt, Ober- unci Unter¬
schenkel dagegen äußerst abgemagert , so äaß typische Spinäslkormen entstehen. Bräunung äer Knie
rührt von lokaler Besonnung her. äa bsiäe Beine zur Behebung äer starken Beugskontrakturen im

Kniegelenk äis ersten Nochen mit Schienenverbänäen behanäsit weräsn mußten.

?all nach 2 Monaten . Beiäe Knie in îbschwellung begriffen. Durch Schwunä äes tuberkulösen Gewebes
zahlreiche Nischen unä Srübchen"entflanäen . Unterschenkel- unä besonäers Oberschsnkelmuskulatur wieäer

wesentlich kräftiger geworäsn .

?ali nach ^2 ilahr:
Knie weiter abge¬
schwellt, zeigen wie¬
der fast normale
i ôrm. Beweglichkeit
in vollem Umfang
zurückgekshrt. Mus -
keischwunä an Ober-
unci Unterschenkeln

ausgeglichen .

Ungsäuläige Patien¬
tin wollte leiäer nicht
bis zur völligen Nus-
Heilung hier bleiben.
Droßäem Besserung
auch im flachlanä
weiter fortgeschritten.





? akel I

Än seinem Abhang

Ortschaft Hirschegg.

Nbb. I. Süetabschluß des tOsinwalsertales . (Vom fieilflättenbaupiaß aus gesehen.)

Nbb. 2. Süctwest- un <t Vgestabschluß 6es KIsinmalsertales .
(Lrgänrt Lilct I nach rechts uncl veranschaulicht auch öen großen Nacielwaläreichtum .)





^ akel II.

Nbb. I. verlern mit Nordwest- unci Nordabschluß des Dalkesssls.
Treffpunkt der Verlängerungslinisn beider Pfeils rsigt kür Volksheilstätts rur Verfügung gestelltes,

etwa U5om hoch gelegenes Baugelände.)

t̂bb. 2. 7<inderabteilung der Rlinik beim Sonnen.
Erstes Rind reigt Behandlung von Nütt- und schweren Uniegslenkstuberkulosen. Lein mittels Usder-
gamasche im Strsckvsrband. Oberkörper durch ein während des Sonnens sonst rurückgeschlagenes
Mieder fixiert, welckes wie bei «egirbelsäulentuberkulosen durch TDatratzengurte mit der Unterlage
fest verbunden ist. Dadurch wird auch während des Schlafens vollständige Ruhelage und gute

Wirkung des Strechverbandes errielt.
Tweites Kind sunser Jungs von Bild 8. 8) reizt Dagbehandlung der - îrbelsäulentuberkulose.
Patient in Bauchlage mit durch verstellbare Iteilkissen erhöhtem Oberkörper. Dadurch wird das
Verschwinden selbst großer Buckel erwirkt (Bild S. 29). für die Nacht und bei sehr schweren fällen

Behandlungsart nach Bild S. 2S.
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^ akel II!
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^ akel IV.

Nbb. I. 29jähr. Mann mit schwerster Uniegelenkstuberkulose , äis trotz ausgiebiger Resektion in
Universitätsklinik rückfällig geworäsn ist. Uniegelenkspalt breit klakkenä, äa Unterschenkel nur
mehr äurch Bsugemuskulatur mit Oberschenkel in Verbinäung steht. Saures häunägsbiet reigt
glasige tuberkulöse Granulationen (— '-äunäwärrchen ). ^ unälläche sonclsrt Ströme von Liter

(bis ru rwei Uiter im Lag ) ab.
(fall veröffentlicht in Deutsch, mecl. <>äoch. ssahrg. 1914, Nr. S2: „Sonnen -̂ rsiluktbehanälung

schwer eiternäer <̂ unäsn ".)

Kbb. 2. Gleicher ball nach äreiwöchentlicher Sonnen - unä ? rsiluftbehanälung . Schwere Liierung
völlig rum Stillstancl gekommen , ^ unätlüchs sichtlich kleiner geworäen , vollstänälg ausgetrocknet ,
reigt kräftige , gesunäe Granulationen (— ^ unätleisch) unä reichlichen kibrinschork (weiß !), wie
er sich bei jeäem Nbhsilungsvorgang biläet . Patient lsiäer balä äarauk an seiner glsichreitig

bestehenäen schweren Uungen - unä Ushlkopktuberkuloss gestorben.





einfachstes ? rejlutthäuschen mit aukrollbarem Segeltuchclach uncl abnehmbaren Segeltuch -
wäncien , wie es sich überall improvisieren läßt .

Oorkpartie an üsr k'ellhornkette zeigt eins Ẑ eihe solcher primitiver Liicht- unü biuktbaclehütten (—>),
cia jetzt nahezu jecies Lauernhaus Lieichtkranke in Pension nimmt .
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